
Aufgabe 18.4

Rolf Haftmann: Aufgabensammlung zur Höheren Mathematik mit ausführlichen Lösungen
(Hinweisezu den Quellen für die Aufgaben)

Gegeben sei die Funktionf (x,y) = x2−y2−2x−6y.

a) Von welcher Art sind die Niveaulinien der Funktion?
b) Skizzieren Sie das Niveaulinienbild!
c) Ist die Funktion beschränkt?

Lösung:

a) f (x,y) = x2−y2−2x−6y= (x−1)2−1−(y+3)2+9=C, (x−1)2−(y+3)2 =C−8,
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(Zur Darstellung von Hyperbeln vgl. Aufgabe17.19a).)
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c) Da sich für jedes jedes NiveauC∈ R nichtleere Niveaulinien ergeben, istR der Wertebereich
der Funktion und die Funktion ist unbeschränkt.

Man kann sich davon auch dadurch überzeugen, dass manf (x,0) und f (0,y) betrachtet. Of-
fensichtlich gilt nämlich lim

x→∞
f (x,0) = ∞ und lim

y→∞
f (0,y) = −∞, so dassf (x,y) weder nach

oben noch nach unten beschränkt ist.
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